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25:0 gegen den MSC Kobra Malchin: der Motoball-

Bundesligist MSC Pattensen hat heute Nachmittag im

Spiel der Bundesliga Nord in der heimischen Arena

praktisch im Minutentakt seine Tore geschossen, und es

hätten noch mehr werden können. Mehrmals trafen die

Pattenser nur Latte und Pfosten des Gästetores. Dazu

kam, das einige gute Möglichkeiten ungenutzt geblieben

sind. Die beinahe 200 Zuschauer sahen eine einseitige

Angelegenheit. MSC-Spielertrainer Tobias Hahnenberg

wechselte durch, alle Spieler sollten zu ihren

Einsatzzeiten kommen. Darunter litt zwar dann und

wann der Spielfluss, aber Hahnenberg hatte schon vor

dem Spiel gesagt: "Wir gehen das heute locker an."

Diese Partie war frühzeitig entschieden, nach 15

Minuten führte der Gastgeber bereits 7:0. Noch vor dem

Seitenwechsel kam es zu einer längeren

Spielunterbrechung, die Maschine eines Malchiners

wolte nicht mehr, musste repariert werden - und das brauchte seine Zeit. Die Schiedsrichter wollten das Spiel bereits

abbrechen, aber entschieden sich letztlich zur Fortführung. Bei einem Abbruch wäre die Begegnung nur 5:0 für die Pattenser

gewertet worden. "Wir hätten das vor dem gegnerischen Tor noch besser machen können", sagt Hahnenberg. Aber das Soll

sei erfüllt worden. Tobias Hahneberg (9), Sascha Berner (7), Yannik Schaper (6), Florian Bühre (2) und Jan Bauer erzielten

die Tore für den MSC Pattensen. MSC Pattensen: Sascha Hahnenberg, Florian Bühre, Marc-Aurel Deppe, Yannik Schaper,

Tobias Hahnenberg, Jan Bauer, Jan Berner, Max Eder. 

Mittendrin statt nur dabei: der Schiedsrichter stand vor dem

Tor des MSC Kobra Malchin irgendwie im Weg. / Foto: R.

Kroll 
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